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Telegraphiſche eiten
amburg 30 Jan Der Senat ſchloß ſich in der Zolla chlußfrage den Anträgen der gemiſchten Kolinnſſior tes

Senats und der Bürgerſchaft an welche das e 12 zur
Annahme empfehlen und beantragte heute bei der ürgerſchaft
die Genehmigung deſſelben ach dieſem Projekt wird der
Zollkanal wie bereits früher gemeldet mehr nach Norden ver
ſchoben der h zu laſſende Wandrahm wird der Zoll
ſtadt einverleibt dagegen wird der Kehrwieder und Brook
demolirt und dem Freihafengebiet angeſchloſſen

Bern 30 Jan Die Bundesverſammlung iſt auf den
2 April einberufen worden

Lüttich 30 Jan Dem Journal La Monſe molse muß
der König gut Neue das Zimmer hüten Die Aerzte
haben ihm abſolute Ruhe anempfohlen

Paris 30 Jan Nach dem Ohnmachtsanfall wurde
der Konſeilpräſident in dem für die Miniſter reſervirten
Zimmer des Palais Bourbon von den unter den Deputirten
befindlichen Aerzten behandelt Fallières ruhte dort ungefähr
eine halbe Stunde Der Ohnmachtsanfall wurde durch Ueber

anſtrengung der Nerven infolge von r
Der Zuſtand Fallières erfordert abſolute Ruhe wird indeſſen
vorausſichtlich keine weiteren nachtheiligen Folgen haben
Fallières wurde nachdem er ſich wieder erholt nach dem
Miniſterium des Jnnern geleitet Man hofft daß er der
Sitzung am Donnerstag werde beiwohnen können

Petersburg 30 Jan Der Herzog und die Herzoginvon Edinbürg trafen heute nachmittag 4 Uhr im beſten

Wohlſein hier ein und wurden am Bahnhof von dem Kaiſer
der Kaiſerin dem Großfürſten Thronfolger den übrigen Groß
fürſten dem geſammten Perſonal der engliſchen Botſchaft
ſowie den Spitzen der Militär und Sir n empfangen
Der Herzog und die Herzogin nahmen im Winterpalais Ab
ſteigequartier Morgen findet daſelbſt der erſte r
ſtatt Der Miniſter des Auswärtigen v Giers iſt heute
abend hier wieder eingetroffen

Deutſches Reich
Berlin 30 Jan Die Freimaurer Logen Deutſchlands

haben bekanntlich dem Kronprinzen anläßlich der ſilbernen
Hochzeit deſſelben den Ertrag einer Sammlung zu geeigneter
Benutzung überreicht Dieſelbe ſoll die Summe von 150,000 M
ergeben haben und dazu beſtimmt ſein ein Schweſterhaus für
Wittwen und Waiſen von Logenbrüdern zu errichten und zwar
wie es heißt in der Stadt Leipzig Zur ſilbernen Hochzeit
des kron prinzlichen Paares hat der Weſtfäliſche Bauern
Verein einen prächtigen Schimmel im Werthe von 3000 M
dargebracht Die Frau Kronprinzeſſin ſchenkte dem Juſtiz
miniſter Friedberg anläßlich der Feier des 70 Geburtstages
deſſelben ein von ihr gemaltes Bild des Kronprinzen in Küraſſier
Uniform Der ausſcheidende Hofmarſchall v Eulenburg erhielt
die Büſten des kronprinzlichen Paares Prinz Friedrich
Karl iſt wie der Voſſ Ztg gemeldet wird mit ſeinen Reiſe
begleitern am 18 d M in dem hundertthorigen Theben an
gekommen Prinz Albrecht beſuchte geſtern den
Leopold v Ranke Prinz Friedrich Leopold Sohn des
Prinzen Friedrich Karl wird wie man hört zu Oſtern die
Univerſität Bonn beziehen Der Barmer Ztg ſchreibtman aus Düſſeldorf daß die prinzliche Hofhaltung auf Schloß
Eller der verſtorbenen Prinzeſſin Friedrich von Preußen am
1 April d J auſgelöſt und das Schloß welches dem Prinzer
Alexander als Erbtheil zugefallen iſt verkauft werden ſoll Der
kaiſerliche Botſchafter General Lieutenant v Schweinitz iſt nach
St Petersburg zurückgekehrt und hat die Geſchäfte der Bot
ſchaft wieder übernommen

Die Germania ſchreibt
Die Centrumsfraktion des Reichstages hat beſchloſſen

angeſichts der Wendung welche durch die Veröffentlichung des
Königlichen Briefes an den Papſt charakteriſirt wird die Be
rathung des Antrages Windthorſt betreffs des Reichsachtgeſetzes
vorläufig noch nicht auf die Tagesordnung ſetzen zu laſſen Die
weiteren taktiſchen Entſchlüſſe werden ſelbſtver
ſtändlich von der Entwickelung der Situation ab
hängen welche vorausſichtlich nicht lange mehr auf
ſich warten läßt

Jn der Petitionskommiſſion des Reichstags kam am
Montag die Bebel ſche Petition über die Anwendung des
ſäch ſiſchen Heimathsgeſetzes vom 26 Nov 1834 zum Vor
trag Dieſes Geſetz enthält eine Beſtimmung wonach jeder wegen
eines Verbrechens beſtrafte Menſch ausgewieſen werden kann
Bebel r daß eine große Anzahl ſeiner politiſchen Ge
ſinnungsgenoſſen au

e S a
Dikolans Tenau s Vermögensverhältniſſe

Durch die Zeitungen ging in den letzten Tagen eine Notiz des
Jnhalts in einer Aufforderung welche das wiener Landgericht
an jene erlaſſe welche auf gewiſſe im Depoſitenamte noch auf
bewahrte alte Werthpapiere und Urkunden Anſprüche erheben ſei
auch folgendes mit aufgeführt Niembſch v Strehlenau Nikolaus
C M ſeit 5 März 1847 ein Kontokorrent der Cotta ſchen Buch
handlung von 10,000 Gulden Es wurde an dieſe Mittheilung
die Bemerkung r Cotta ſche Buchhandlung habe offen
bar dem unglücklichen Dichter einen Vorſchuß von 10,000 Gulden
gewährt und denſelben dann bei der Konkursmaſſe angemeldet

Mag im Depoſitenamte des wiener Landgerichts immerhin jenes
Kontokorrent aufbewahrt werden die Vermuthung die CEotta ſche
Buchhandlung habe damit eine Forderung von 10,000 Gulden an den
Dichter Lenau bei der Konkursmaſſe angemeldet iſt eine falſche
ſchon aus dem einfachen Grunde weil über das Vermögen Lenaus
niemals weder vor noch nach ſeinem Tode der Bankerott ausge
brochen iſt und alſo eine Niembſch Strehlenau ſche Konkursmaſſe
niemals er hat iſt es aber auch 7 nicht denk
bar daß die Cotta ſche Buchhandlung vom 5 März 1847 eine
Forderung von 10,000 Gulden an Lenau gehabt habe wie ſich
weiterhin zei en wird Hätte ſie eine ſolche aber doch gehabt ſo
würde dieſe Schuld Lenaus bald nach ſeinem am 22 Aug 1850
erfolgten Tode Fetilat ſein weil er genau das Doppelte hinterließ

Auch Lenau hat wie ſo viele Poeten darunter einige der
allergrößeſten oft mit Nahrungsſorgen drückendſter Art zu
kämpfen gehabt er mußte ab und zu bei ſeinem treuen Schweſter
manne Anton Schurz Anleihen machen er war gezwungen
Vorſchüſſe von ſeiner Verlagshandlung der Cotta ſchen in Stutt

gert zu erbitten aber ein ſolcher Makel ruht nicht auf dem ib

amen des edlen und unglücklichen Dichters wie er durch die
oben erwähnte Mittheilung auf denſelben gewälzt wird

Lenaus Vater der Königl ungar kameralherrſchaftliche Amts
ſchreiber a D Franz v Niembſch ſtarb am 23 April 1807 nur

ahre alt Er war einer der wüſteſten Männer die jemalsauf Erden gewandelt haben Seine hinterlaſſenen s ulden
darunter eine Spielſchuld von 17,000 Fl vermochte ſeine brave

ittwe Lenaus zärtliche Mutter Thereſe geß Maigraber erſt
dann theilweiſe zu bezohlen als ſie 1811 aus dem Nachlaſſe ihrer
Mutter 20,000 Fl geerbt hatte Sie hat ſich ihr Leben lang für
ihre Kinder beſönders für Lenau aufgeopfert als ſie aber am

ort im Königreich Sachſen mit größter Rückſichtsloſigkeit aus
i r Kommiſſion nahm nach eingehender Debatte
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Halle den 31 Januar
An der geſtern unter Vorſitz des Herrn Konſiſtorialrath

Prof D Jacohbi hier ſtattgefundenen theologiſchen Staats
prüfung haben folgende Kandidaten theilgenommen Deckert

ackradt Kettner Körner Meyer Patze Weinrich
ie Prüfung wurde von ſämmtlichen Theilnehmern beſtanden

Heute vormittag von 10 Uhr ab fand im Neuen Thegter
hierſelbſt die Miſſionskonferenz der Provinz Sachſen
ſtatt nachdem am Abend vorher eine Agentenverſammlung vorauf

Die Konferenz wurde mit Geſang und
eröffnet Herr P Schmalenbach aus Mennighüffen hielt die
bibliſche Anſprache und zwar über den Tempelbau des Reiches

Darauf ergriff Herr Profeſſor D Jacobi das Wort
theologiſchen

gegangen war

und theilte mit
beauftragt ſei öffentlich zu erklären daß der um das
weſen und ſeine wiſſenſchaftliche Begründung hochverdiente Paſtor

Theologie ernannt iſt Dieſe
Nachricht wurde von der ſehr zahlreichen Verſammlung mit Jubel

t r Warneck angeichts des ſeinen Fleiß und ſeine Arbeiten hochſchätzenden
Kreiſes das Doktordiplom überreicht und

Sodann wurde

Ehrenerweiſung aus Jm Namen der Verſammlung beglückwünſchte
ihn Herr Dir Dr Frick und forderte die Anweſenden auf ſich
zu ſeinen Ehren von den Plätzen zu erheben Darauf h

ck einen längeren Vortrag über die apologetiſche Be
des Heidenthums woran ſich eine Diskuſſion anſchl
eſen wie die anderen Vorträge berichten wir in der näch

ſten Nummer

Der Magiſtrat richtete in Erfüllung des bezüglichen Be
ſchluſſes der Stadtverordnetenverſammlung vom Montag anläßlich
des Ablebens des königl Kommerzienrathes Riebeck heute an
die Gattin deſſelben ein Beileidsſchreiben

Der Kirche zu St Georgen hat kürzli
händler B ein dankenswerthes Geſch
Taufbecken des neuen Taufſteins widmete lbe

eſchnitzte Holzeinfaſſung und ſchenkte ferner zwei eichenholzmaſſive
hriſtbaumſtänder
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24 Okt 1829 ſtarb hinterließ ſie ihnen nichts Sie waren auf
das großelterliche Vermögen väterlicherſeits angewieſen

Lenaus Großvater Joſeph v Niembſ
dant der HauptMonturs Kommiſſion zu Stockergu bei W
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weisbaren ältern Adels der Niembſche nach

geſucht und dieſelbe Weihnachten 1820 mit dem Adelsprädikat
Edler von Strehlenau StrehlenAu von Strehlen in Preußiſch

Schleſien wo die Niembſche heimiſch waren erhalten
Strehlenau ſein Enkel Nikolaus der

Abgeſehen davon daß es nur eine Cotta ſche
i ſoweit bekannt nur mit einem

iembſ Strehlenau in Geſchäftsverbindung ſtand geht daraus
mit Sicherheit hervor daß mit jenem Nikolaus Niembſch des
Kontokorrents nicht etwa ein gleichnamiger Seitenverwandter des
Dichters ſondern nur er ſelbſt gemieint ſein kann
des Großvaters Tode 1822 auch die Großmutter eine geborene
Freiin v Kellersberg am 26 Sept 1830 geſtorben war wurde
das hinterlaſſene Vermögen von 30,000 Silbergulden zu gleichen
Theilen den drei Enkelkindern Thereſe Lenaus Lieblingsſchweſter
Schurzens Gattin Nikolaus und Ma

ehlenau zugeſprochen Jm Beſitz di
eß ſich Lenau alsbald von ein paar Börſenmännern unter ſeinen

Bekannten beſtimmen die Kursſchwankungen zu einer Spekulation
zu benutzen und das Reſultat davon war da

Stuttgart ging um dort ſeine erſten Gedichte drucken zu
laſſen nicht viel mehr als die Hälfte ſeines Erbantheils beſaß
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i f von der Zugfähigkeit des angekündiKapelle hier erfreut und gfähig an m atenProgramms Schon kurz nach 7 Uhr war der großallen rege den Galerien und der Bühne dicht ged
beſetzt Aus allen Ecken und Enden wurde alles herbeigeſchl
was einem Stuhle nur noch u ſah und n e bevor der
Dirigent zum erſtenmal den Taktſtock hob ſaß uditorium
Schulter an Schulter da und viele Beſucher die ſich noch niemals
ſahen waren auf einmal zu Menſchen geworden die ſich wenn
auch nicht nahe ſtanden ſo doch n ſaßen Gewiß haben
hunderte von Einlaßbegehrenden unverrichteter Dinge umkehren
müſſen Die Erwartungen der erſchienenen Menge ſind denn
auch nicht enttäuſcht worden Die Stimmung war gleich von
vornherein die b und für einen muſikaliſchen Narren
abend empfänglichſte Der zahlreiche Beſuch hat dazu z
ſein Theil beigetragen Jn einem ſchwachbeſetzten Hauſe
auch die Seele froſtig hier aber löſten ſich mit der vorſchreitenden
körperlichen Tranſpiration die Geiſter des Frohſinnes im Buſen
und ſie ſchwebten auf unſichtbaren Flügeln den ganzen Abend im
Saale umher So war dieſer komiſch muſikaliſche Abend ein des
in der jetzigen Faſtenzeit regierenden närriſchen Prinzen voll
kommen würdiger wenngleich Seine Hoheit in höchſteigener
Perſon nicht zugegen war Das J Programm war
in äußerſt geſchickter und reichhaltiger Weiſe zuſammengeſtellt und
viele Zuhörer werden mit Ueberra ne et haben daß be
reits ſo viele Tondichter mit ſolchem Erfolge daran arbeiteten
h Muſika auch der komiſchen Muſe dienſtbar zu machen
Ein Glanzpunkt war die Nummer Variationen über
Karneval von in welcher Herr Muſikdirektor Walther
ſelbſt re ſe brillant en dere auf der Geige die Zuhörer
ergötzte eu war uns an dieſer Nummer das Arrangement von
Variationen für faſt alle im Orcheſter vertretenen Jnſtrumente
Dieſe Variationen ſchmiegten ſich in ihrer muſikaliſchen Bear
beitung ſehr geſchickt dem Charakter des jeweiligen Jnſtrumentes
an So produzirte ſich mit je einer Variation die Klarinett
Flöte Trompete Waldhorn Oboe Poſaune 2c bis zum Schlu
die baßgewaltige Tuba loslegte als ob die Mauern von Jericho
eingeblaſen werden ſollten Die von einigen Mitgliedern der
Kapelle in Koſtüm zum beſten gegebene Mozart ſche Bauern
ſymphonie 7 ſtürmiſche Heiterkeit Auch die Nachahmung
der Dudelſack Muſik war vorzüglich hätte noch ein Bär da
zwiſchen gebrummt und man hätte die Augen geſchloſſen ſo wäre
die Täuſchung eine vollkommene geweſen Der Raum verbietet
uns in weitere Einzelheiten einzugehen drum ſei kurz und bündig
geh t Alles war vortrefflich und der nach jeder Nummer los

rechende Beifallsjubel des Auditoriums war der beredteſte Zeuge
von der kreuzfidelen Stimmung deſſelben Herr Muſikdirektor
Walther hat ſich r das Arrangement des etrigen Abends
Anſpruch auf unſere Anerkennung erworben Mer danken ſcheene
der beriembden Kapelle von dem hundertſiembden würde vielleicht
Edwin Bormann der Dichter in der leipziger Mundart ſagen
wenn er das Vergnügen gehabt hätte geſtern im Neuen Theater
anweſend geweſen zu ſein

Jm Gärtnerverein ſprach am Sonnabend Herr Gärtner
Stieme über den Einfluß der Zeit und der Mode auf
die Gärtnerei Bis Ende der vierziger Jahre dieſes Jahr
hunderts führte Redner aus waren Pelargonien Oleander
Monatroſen Levkojen Primeln und einige ältere Sorten von
Fuchſien die gangbarſten Handelspflanzen Nur in einigen größeren
Handelsgärtnereien und in fürſtlichen Hofgärten befanden ſich die
damals obenanſtehenden OrangenBäume allerdings zum Theilin recht ſtattlicher Anzahl und prächtigen Kronene emplaren Ob
gleich dieſelben in den Hofgärten noch vorhanden iſt doch zu
bemerken daß auch ſie nach und nach von der Mode verdrängt
worden Bis dahin trug bei Feſtlichkeiten faſt jeder Herr einen
blühenden Orangenzweig im hie Damen einige derſelben
im Haar und wenn ein Bouquet fein ſein ſollte durften die
Orangenblüthen nicht fehlen Die Bouquets wurden flach ge
bunden und die Rückſeiten mit Orangenblättern bedeckt Papier
manſchetten kannte man Frhte das Anſtiehlen der Blumen an
Draht war amals wurde alles nöthige in der
entſprechenden Länge geſchnitten Dieſe Bouquets hatten den Vor
Sat daß ſie ſich länger friſch erhielten und für die Damen auf

ällen 2c bequemer waren da ſie z B aus der Hand gelegt
werden konnten ohne ihre Form zu verlieren Jm Herbſt des
Jahres 1849 fand in Leipzig eine Ausſtellung für Gärtnerei ſtatt
bei welcher Gelegenheit von dem Obergehilfen des Leipziger
Botaniſchen Gartens einem Herrn Polze das erſte franzöſiſche
Bouquet ausgeſtellt wurde Von da an traten die Camellien
Blumen in Glorie Ein Bouquet ohne Camellie als Mittelblume
war nicht mehr denkbar ebenſo kamen die BouquetManſchetten
zuerſt in Papier dann in Spitzen Blonden 2c in Aufnahme
dann folgten Bouquethalter von Silber und mit Verzierungen
Eine Camellienblume wurde damals mit 10 15 Silbergroſchen
bezahlt ein Camellienblatt mit 10 Pf wogegen erſtere jetzt ſchon
für 20 Pf erhältlich ſind Der Grund dafür daß jetzt ſo wenig
Camellienblumen verwendet werden iſt darin zu ſuchen daß jetzt
faſt den ganzen Winter hindurch dank der großartigen Se
terungen des Verkehrs Gotthardtunnel 2c geſchnittene friſche
Roſen aus Italien eingeführt werden können wie auch Lorbeer
zweige junges Gemüſe c

Der hieſige Gaſtwirthsverein wird mit ſeinem für die vom

2594 2595 und eine Achtelſektion Nr 2569 auf 8 Jagre vom
1 Jan 1833 angerechnet in Pacht gab Jn jedem Jahre ſollten

37 Morgen geklart während der ganzen Pachtzeit 300 Mor
a geklart in Frucht geſtellt und eingefenzt werden Als
etriebskapital erhielt der Pächter außer einem früheren Geldvor

ſchuſſe 600 Dollars zu ungefähr 2 fl Konventionsmünze wovon
er während der Pachtzeit die nöthigen Blockhäuſer herzuſtellen
und einen beſtimmten Viehſtand zu überliefern verpflichtet war
Als Pachtgeld ſollte der Zimmermeiſter jedesmal im Dezember
an Lenau zahlen 100 Dollars 1836 100 Dollars 1837 jährlich
200 Dollars 1838 40 zuſammen alſo 800 Dollars Verflöſſen
die 8 Pachtjahre ohne daß das Land verkauft worden wäre ſo
ſollte Lenau das Recht haben den Pächter mit der Summe von
1200 Dollars abzufertigen zöge Lenau aber vor den fünften
Theil ſeines Landes in vatura anſtatt der 1200 Dollars zu über
geben ſo ſtände ihm das mit freier Auswahl von Grund und
Boden zu Schon mit dem Fuß im Steigbügel unterſchrieb
Lenau dieſen Vertrag und nun eng s zum Niagara nach New
e und nach Europa zurück wo er Ende Juni 1833 bei

remen den deutſchen Boden wieder betrat
Aber auch dieſe Spekulation erwies ſich als eine ſehr unglück

liche Der Pächter wirthſchaftete in Gemeinſchaft mit ſeinen
Söhnen nicht gut und entfloh ſchon Ende 1834 nach Kanada Jm
April 1847 enblich alſo lange nach Lenau s Geiſtesumnach
Gerbſt 1844 erhielt Schurz einen Wechſel auf Paris über 1
gres als erſte Abſchlagszahlung der 1000 Dollars für Lenau s
Ländereien in Amerika Der neue Käufer Namens Jungt ltedann Kapital und Zinſen vollſtändig bis Ende Oktober W
bis zu Lenau s Tode

Für die Jahre 1835 und 1836 gab Lenau in der Friedr Brod
hag ſchen Buchhandlung in Stuttgart einen Muſenalmanach unter
dem Titel Frühlingsalmanach heraus Für die Redaktion eines
jeden der beiden Jahrgänge erhielt er 500 fl rhein außerdem
bekam er ein Honorar für ſeine eigenen Beiträge

Der zweite Band ſeiner Gedichte erſchien unter dem Titel
Neuere Gedichte in zwei Auflagen 1 1840 in der Hall

berger ſchen Verlagshandlung nicht Eduard Hallberger i
tuttgart Sie wurden ſpäter mit den im Cotta

erſchienenen Gedichten vereinigt die nun in zwei Bänden a
en noch während Lenaus Lebenszeit eine Reihe von Auflagen

erlebten Abgeſehen von dieſen Ausnahmen exſchien alles von
Lenau bei Cotta 1836 der Fauſt 1837 Savonarola 1842

J

S
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bis 4 Febr in Leipzig ſtattfindende allgemeine deutſcheFedern ln beſtimmten Ausſtellungsobjekt ſicher
Ehre einlegen Wir haben Gelegenheit ger ſſelbe v
ſeiner Ueberführung nach Leipzig zu beſichtigen und die pin
kunſtvolle Arbeit des Verfertigers Herrn W Burckhardt Ko
und Wirth zum Feldſchlößchen zu bewundern Wie ſchon geſtern
mitgetheilt iſt der Ausſtellungsgegenſtand eine Faſanenpaſtete mit

ttſockel und gerade letzterer hat Gelegenheit gegeben eine geickte Handarbeit zur Geltung zu bringen Wie nebenbei bemerkt
ſein mag belaufen ſich die Koſten der Arbeit auf mehr als 300 M

Dem Preisrichter Kollegium gehört von hier u a Herr Hotel
beſitzer Neſſe Stadt Berlin an

Zu einer hochherzigen Jdee hatte ſich Herr Oswald Nier
der Beſitzer der bekannten auch in Halle durch eine Filiale ver
tretenen Weinhandlung Aux Caves de France durch die Feier der

lbernen Hochzeit des kronprinzlichen Paares anregen laſſen
rſelbe hatte für ſeine ſämmtlichen über gert Deutſchland ver

breiteten Geſchäfte ein Arrangement getroffen wonach er
während der Feſtwo tägtiy 10 Prozent ſeiner Einnahme vom
Weinverkauf zum Beſten der Ueberſchwemmten widmen wollte
Durch den Trauerfall in der königlichen Faw ſie iſt dieſes Projekt
aufgeſchoben worden Herr Nier wird ſich dieſe freiwillige Steuer
zum Beſten der Ueberſchwemmten nun für die Zeit vom 2 bis
um 12 Februar auſerlegen Außerdem hat derſelbe Vorder eitun gen etroffen ſeine Geſchäfte für dieſe Zeit auf s

feſtlichſte zu dekoriren Namentlich in dem Hauptgeſchäft in
Berlin wird eine prachtvolle Jllumination veranſtaltet Gleich
zeitig wird Herr Nier bei dieſer Gelegenheit einen neuen Eham
pagner Obüs einführen von welchem die ganze Flaſche 4,50

die halbe Flaſche 2,50 M koſtet TDie kürzlich ihrem Transporteur einem Polizeiwachtmeiſter
aus Mühlhauſen in der Leipzigerſtraße hier entſprungene

üchthäuslerin unverehel Stange iſt in Delitzſch ihrem Beeher ſelbſt dem ſie gerade entfliehen wollte wieder

aufgegriffen worden Bei dem Bemühen ſich einen Dienſt zu
ſuchen wurde die Flüchtige am zweiten Tage nach ihrer Ent
weichung wieder in Haft genommen

Der Kriegerverein zu Nietleben feierte wie uns nach
träglich berichtet wird die ſilberne Hochzeit des kronprinzlichen
Paares durch eine geſellige Zuſammenkunft Jn der am 28 d
tattgefundenen Generalverſammlung des Vereins wurde pro 1882

gelegt Es ergab ſich ein Beſtand von 1503 wovon
1340 M verzinslich angelegt ſind Der Verein zählt gegenwärtig
einſchließlich 6 Ehrenmitglieder 110 Mitglieder Seit 1873 gehört
der Verein dem deutſchen Kriegerbunde an

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 29 Jan

Fortſetzung

Wegen Beleidigung hatte das Schöffengericht zu Lauchſtedt
gegen den Gutsbeſitzer Andreas Hülſe aus Wünſchendorf auf
eine Geldſtraſe von 50 M ev 5 Tage Gefängniß erkannt Die
erhobene Berufung wurde zurückgewieſen

Die vielſach vorbeſtrafte unverehel Minna M aus Deſſau
hatte ſich wegen Diebſtahls im wiederholten Rückſall zu ver
antworten Die Angeſchuldigte ſtand bis zum 1 Juli v J im
Dienſte des Gutsbeſitzers Booſt in Mühlbeck An dieſem Tage
verließ ſie ihren Dienſt heimlich und entwendete bei dieſer Ge
legenheit der Schweſter ihres Dienſtherrn noch einen blauen und
rothen Unterrock Jn Uebereinſtimmung mit dem Antrage der
el anwaltſchoſt wurde Vertagung auf den 15 Febr be

oſſen
Der Oberſteiger Wilhelm Leopold auf Greppiner Werke

bei Bitterfeld war wegen fahrläſſiger Tödtung angeklagt Am
17 Aug v J waren die Arbeiter Horn und Voigt auf der
Thonſtroſſe der Grube 79 der Greppiner Werke mit dem Ab
ſchrämen einer Thonmaſſe von der zweiten Thonſtroſſe beſchäftigt
Der Arbeiter Kreißler überwachte auf der zweiten Thonſtroſſe
das Ablöſen der Maſſe und warnte die unter ihm Arbeitenden
als die vorhandenen Riſſe ſich erweiterten Dieſe letzteren
Arbeiter verließen die Arbeitsſtelle nicht ſogleich ſondern Horn
ſprang erſt als Kreißler durch den Warnungsruf Achtung die
beginnende Ablöſung der Thonmaſſe ſignaliſirke beiſeite während
Voigt der den Ruf nicht ſofort beachtete beim Beiſeitetreten noch
von einem der herabrollenden Thonſtücke an die Seite getroffen
wurde über den 2 m hohen Abhang der erſten Thonſtroſſe auf
die Kohlenſtroſſe kopfüber herabſtürzte und bei dieſer Gelegenheit
einen Bruch des ſechsten Halswirbels und einen ſolchen des
Bruſtbeins zwiſchen der dritten und vierten Rippe erlitt Voigt
iſt dieſen S ur bereits in der Nacht zum 19 Aug erlegen
Hätte die erſte Thonſtroſſe die polizeilich vorgeſchriebeue Breite
gehabt ſo wäre der Unglücksfall verhütet worden Den An
geklagten ſollte als Betriebsführer der Grube die Schuld hieran
S Infolge der heutigen Beweisaufnahme ſah ſich jedoch
ſelbſt die königliche Staatsanwaltſchaft veranlaßt die Frei

ung des Angeklagten welche demnächſt erfolgte zu be
antragen

UniverſitätsNachrichten

Berlin Der König hat den Prof Helmholtz in denAdelsſtand erhoben 9 volt
Marburg Am 27 d verſchied hier der Profeſſor Franz

Dietrich Dr theol et phil nach kurzer Krankheit Der Ver
ſtorbene war am 2 Juli 1810 zu Strauch in Sachſen geboren

Die Albigenſer 1851 der Dichteriſche Nachlaß und dann die
von Anaſtaſius Grün herausgegebenen Sämmtlichen Werke die
nun erſt dreißig Jahre nach dem am 22 Auguſt 1850 erfolgten
Tode des Dichters als Ganzes und in ihren einzelnen Theilen
Gemeingut der Nation geworden ſind ſo daß ſie jeder drucken
verlegen und herausgeben kann der Luſt mit oder ohne Beruf
dazu beſitzt Was bis zum 30 Juli 1844 davon erſchienen
war alſo alles bis zum Nachlaß und darunter die beiden
Bände Gedichte in mehreren Savonarola in zwei Auflagen
hatte Lenau Honorare eingebracht über deren Höhe bis jetzt nichts
geres verlautet mit denen aber Lenau zufrieden war ſodaß

annehmen läßt ſie ſind nicht unanſehnlich und gewiß einem
anſtändigen VerlegerKalkul bei deutſchen Abſatzverhältniſſen ent
ſprechende geweſen Es iſt oft hervorgehoben worden daß
franzöſiſche engliſche und amerikaniſche Dichter für Werke von
weit geringerer Bedeutung wie Lenaus erſte Gedichte das
We ache von 50 Dukaten und mehr erhalten hätten Die

atſache iſt richtig und der deutſche Poet iſt deshalb beklagens
werth Da es aber in Deutſchland nicht wie in jenen Ländern

n guten Tone gehört Dichtungen zu kaufen und in Haus
ibliotheken großen Stils aufzuſtellen und da die meiſten be

geiſterten Poe ieliebhaber wegen Dürftigkeit und Armuth nur ſehr
wenige Bücher kaufen können ſo wird es damit einſtweilen beim
Alten bleiben Welche Wirkung das aber auf Gemüth und Lebens

ellung deutſcher Dichter ausübt dem möge man nachſinnen
Lenau im u 1837 von Wien nach Stuttgart reiſte war

er ſo Sedürftig daß ihm ſeine Schweſter Thereſe einige Hemden
ihres Mannes Schurz und ein sgrtee Beutelchen mitgab
worein ſie ohne ſein Wiſſen einige Dukaten geſteckt hatte Und
er verheimlichte das nicht etwa ſondern ſprach ſich gerührt
über die Schweſterliebe gegen ſeinen Freund Joſeph Klemm
aus Wie ſchwer mag damals der Druck materieller Sorgen auf
ihm gelaſtet haben

Zu einer laſtenden Wucht ſteigerte ſich aber dieſer Druck als
au ſich 1844 mit Marie Behrend verlobt hatte und es nun

darauf ankam ſich einen ſtandesgemäßen Hausſtand zu gründen
Schurz ſagt Er konnte zwar infolge der ſchon vollendeten Auf
g ſeiner Gedichte und des Savonarola donn der noch bevorehenden der Albigenſer über mehr als 4000 fl rheinſſch ver

gen die genügten ihm aber nicht zu einer Grundveſte für
häuslichen Herd wie ſolchen ein ſo gefeierter

enommen daſſelbe de Zur Reform der Burſche
es
n ſchaft I e Wetſchet

ma welches der Präſidirende des Feſtkommerſes alter Burſchene Dr Aintee Bank a Then in Berlin vor einer
ſtattlichen Anzahl alter und junger Burſchenſchaſter hielt Redner
verbreitete ſich zunächſt über die Geſchichte der Burſchenſchaften
und ging dann auf das Couleurleben näher ein Um das burſchen
ſchaftliche Leben wieder zu heben empfahl Redner ein Zurück
greifen auf die alten Grundſätze der Burſ haſten Es müſſe
unächſt der Mißbrauch der Menſuren abgeſchafft werden diech haſten müßten das Dogma abſtreifen das Duell ſei ein ab

ſolut nothwendiges Erziehungsinſtitut Wie in früheren Zeiten
ſollten die Burſchenſchafter das Duell im Prinzip verwerfen es
aber in wer der e erlauben und unter Umſtänden
es verlangen Beſtimmungsmenſuren müßten dagegen ſtreng ver
boten ſein Entſprechend dem Prinzip der Brüderlichkeit müßte
auch der faſt überall beſtehende Fuchskomment wieder abgeſchafft
werden und die Verrufserklärungen nur aus ſehr triftigen mora
liſchen Gründen gete ein Auch den Weahags nehmenden
Biermenſuren und offiziellen und offiziöſen Frühſchoppen könnte
Einhalt gethan werden was ſchon im Hinblick auf die Kaſſen
verhältniſſe mancher Vereinigungen einen günſtigen Einfluß nach
ich ziehen würde Schließlich empfahl der Vortragende noch die
flege der burſchenſchaftlichen Erinnerungen wieder neu anzu

bahnen und wie den 18 Jan als Kaiſertag ſo den 12 Juni den
Stiftungstag der Burſchenſchaften feſtlich zu begehen Nicht min
der kam er auf den Gedanken einer kleidſamen Nationaltracht die
allerdings erſt zu erfinden wäre

Konkurrenzausſchreiben zu einem Theaterbau
Die chileniſche Geſandtſchaft in Berlin wendet ſich mit einem
Aufrufe an die deutſchen Architekten um dieſelben zu einer Kon
kurren um ein etwa 2000 Perſonen faſſendes Theater welches
in Valparaiſo errichtet werden ſoll einzuladen Die Aufgabö iſt
dadurch etwas erſchwert daß außer den Theaterräumlichkeiten
noch ein geräumiger Ballſaal Speiſeſaal mit Nebenzimmern
Café Reſtaurant untergebracht werden und das Ganze nur
800,000 Mark koſten ſoll Wer ſich um die beiden Preiſe von
12,000 und 4000 M bewerben will erfährt Näheres in der Ge
ſandtſchaftskanzlei Stülerſtraße 7

Die Ueberreſte des Cid und ſeiner Gemahlin
Ximene, welche vor kurzem im Muſeum von Sigmaringen
aufgefunden und von dem Fürſten von Hohenzollern auf Erſuchen
des Königs Alfons an Spanien zurückgegeben wurden ſind am
27 von dem Könige in Gegenwart der Königin der Jnfantinnen
des Prinzen Ludwig von Baiern des Herzogs und der Herzogin
von Montpenſier der Miniſter und Vertreter der Akademie
ſowie der ger Geſellſchaften feierlichſt in Empfang genommen
worden Nach Verleſung der a Schriftſtücke hat der
König die Ueberreſte des ritterlichen Helden der Obhut der Stadt
Burgos anvertraut deren anweſenden Vertretern die Urne ſofort
eingehändigt wurde

lAmerikaniſches Duell Jn einem Wiener Hotel miethete
ſich vor einigen Tagen ein elegant gekleideter ungefähr 30 Jahre
alter Mann ein der ſich in das Fremdenbuch als Heinrich Könicke
Reiſender aus Rohrsheim eintrug Gegen Abend hörte nun ein
Stubenmädchen eine ſchußähnliche Detonation aus dem Zimmer
des Paſſagiers dringen Die herbeigeeilten Hotelbedienſteten fanden
denſelben röchelnd auf dem Ruhebette liegend die rechte Handhielt krampfhaft einen Revolver aus weiden er einen Schuß
gegen ſeine linke Schläfe abgefeuert hatte Aus dem Jnhalte der

henen Briefe geht hervor daß Könicke das Opfer eines
amerikaniſchen Duells geworden iſt Er hatte in Deutſchland
die ſchwarze Kugel o und mußte einer mit ſeinem Gegner

hicg getroffenen Verabredung gemäß am 28 Januar ſich
erſchießen

Berliner Revolverjournaliſten Die hochelegant ein
erichtete Wohnung des flüchtigen Freiherrn v Schleinitz beſe end aus zwölf Zimmern der erſten Etage des Hauſes Wil

helmſtraße 9899 wurde geſtern früh geräumt und zwar durch
den Gerichtsvollzieher der wegen 21,000 M Wechſelſchulden das
pompöſe Ameublement auf drei Möbelwagen verpackt der Pfand
kammer zuführte

Unſere Sammlungen
Für die Ueberſchwemmten am Rhein in Naſſau e

empfingen wir weiter
Geſelligkeits Verein im Gaſthaus zum Deutſchen Kaiſer zu

Gutenberg 7 Lehrer F H in V 1 M beim Ball des
Vereins Eintracht in Stedten geſammelt 13 M 35 Pf Ueber
ſchuß bei einem Ball des Kriegervereins zu Trotha 13 M 18 Pf

Für die Waſſerbeſchädigten des Saalthales
erhielten wir

Sammlung der Stammgäſte im Gaſthof zum Schwan in
Schlettau aS 3 M 5 Pf an einem Kaffeetiſche im Gaſthaus
n en Kaiſer in Diemitz am 27 Jan geſammelt

f

Weitere Beiträge nehmen wir gern entgegen
Die Redaktion der Saale Zeitung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Poſtaufträge nach der Schweiz Nach einer Mittheilung der

onen der hre zuläfſig Berlin den 26 Januar 1683 De
taatsſekretär des Reichs Poſiamtes

Bei dem geſtern gemeldeten Falliment Leonhardt Paravicini in
Baſel iſt die Schwei er Centralbahn mit 400,000 Frks für Frachtkredite
betheiligt Laut Börſenanſchlag der Direktion der Cen dürften davon
100,000 Frks einbringlich ſein

Dividenden Die Deutſche Asphalt Geſellſchaft
wird nach Abſetzung des ganzen bei dem a Frensdorff
luſtes eine Dividende von 4 Proz vertheilen gegen 3 Proz im Vorjahr
Berliner KaſſenVerein 10 Proz Baugeſellſchaft am kleinen Thiergarten 7
Proz Lübecker Privatbank 8/ Proz Schleſiſche Aktiengeſellſchaft für Port
landcementfabrikation zu Groſchowitz 10 Proz Fonds Maklerbank 12 Proz
pro rat temp

New York 30 Jan Telegr Der WWoche hier aus geführten Produkte beträgt 7,344,000 Dollars Der
Dampfer des noddeutſchen Lloyd Salier iſt hier eingetroffen

Leipzig 30 Jan Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl ProviſionCourtage eizei pr 1000 Klgr netto loco hieſiger 135 183 M bez
fremder 180 206 M bez Matt Roggen pr 1000 Kg netto loco hieſiger
130 150 M bez Matt Gerſte pr 1000 Klgr netto loco 160 180 M bez
eringe 115 435 M bez Hafer pr 1000 Klgr netto loco 120 135 M bezRais 1000 Klgr netto loco rumäniſcher 148 M bez ungariſcher

T M bez Raps pr 1000 Klgr netto loco 300 M Geld Raps
kuchen pr 100 Klgr netto loco 14 M bez u Br Rüböl pr 100 Klgr netto loco
70 M s Feſt Spiritus pr 10,000 Literproc ohne Faß loco 51,20 M G
WeichendWnigsverg 30 Jan Telegr Getreidemarkt Weizen unv
Roggen unv loco 121/122pfd 2000 Ppfd Zollgew 117,00 pr Jan
116,50 pr Frühjahr 122,50 Gerſte beh Hier ſtill loco in ländiſcher 116,00
pr Jan 116,00 Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zollgew 136,00 Spiritus pr
100 Liter 100 loco 50,25 pr Frühjahr 52,00 pr Juni 53,25

Danzig 30 Jan Telegr Getreidemarkt Weizen loco ruhig
Umſatz 400 Tonnen Bunt und hellfarbig 143,00 bis 165,00 hellbunt 165,00
bis 175,00 hochbunt und glaſig 179,00 bis 185,00 pr April
Mai Tranſit 478,50 pr MaiJuni Tranſit 179,50 Roggen unv loco
inländiſcher pr 120 Pfd 118 120 poln oder ruſſiſcher Tranſit
113,00 bis 115,00 pr April Mai Tranſit 119,00 pr Mai Juni Tran
ſit 120,00 Kleine Gerſte loco 110,00 große Gerſte loco 115,00 bis 118,00
Hafer loco 110,00 Erbſen loco 120 126 Spiritus pr 10,000 Liter loco
49,00

Köln 30 Jan nachm e Getreidemarkt Weizen hieſiger
loco 19,00 fremder loco 00 pr März 19,10 pr Mai19,40 Roggen loco 15,00 pr März 14,15 pr Mai 14,30
Hafer loco 14,50 Rüböl loco 37,30 pr Mai 37,20 pr Okt 32,20

Peſt 30 Jan vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco ſchleppendpr Falhiahe 9,53 Gd 9,56 Br Hafer pr Frühjahr 6,53 Gd 6,55 Br
Mais pr MaiJuni 6,16 Gd 6,18 Br Kohlraps pr Aug Sept 132

Paris 30 Jan nachm Telegr Produktenmarft SchlußberichtWeizen ruhig pr Jan 25,80 pr Febr 25,90 pr März April 26,25 pr
MärzJuni 26,30 Roggen ruhig pr Jan 15,75 pr MärzJuni 16,75
Mehl 9 Marques ruhig pr Jan 58,40 pr Febr 58,10 pr März April
57,80 pr März Juni 58,10 Rüböl ſteigend pr Jan 92,50 pr Febr 93,00
pr MärzApr 93,50 pr MaiAug 89,00 Spiritus ruhig pr Jan 50,50
pr Febr 51,00 pr März April 51,75 pr Mai Aug 53,05

Parts 30 Jan nachm Telegr Rohzucker 889 loco ruhig 50,75 2
51,00 Weißer Zucker ruhig 3 pr 100 Kilogr pr Jan 88,10
pr Febr 58,30 pr März April 58,80 pr Mai Aug 60,25

Petersburg 30 Jan nachm Telegr Produktenmarkt Talg loco
74,00 pr Aug 70 Weizen loco 14,00 Roggen loco 9,00 Hafer loco 5,00Hanf loco 34,00 geinſaat 9 Pud loco 14,00

Amſterdam 30 Jan nachm Telegr Getreidema Schlußbe
richt Weizen pr März 271 pr Mai Roggen pr März 168 pr Mal

Amſterdam 30 Jan Telegr Bei der heute von der niederländiſchen
Handelsgeſellſchaft abgehaltennen Zinnanktion wurden 18,671 Blöcke Banca
zinnn zu 56 a 56, durchſchnittlich 56 und 3691 Blöcke Billitonzinn zu
56 à 56 Cent bezahlt

Telegraphiſche Kursberichte der Saale Zeitung
Berlin 31 Jan 1 Uhr 45 Min nachm

Fonds VBörſe
4 Preuß Konſol Anleihe 104,00 40/ Preuß Konſol Anleihe 101,40

BergiſchMärkiſche 126,60 Mainz Ludwigshafen St Aktien p ult 97,10
Oberſchleſiſche St Aktien A E p ult 245,25 Oeſterr FranzStaatsbahn
p ult 564,00 Lomborden p ult 234 50 Oeſterr Kredit Aktien p ult 497,50
Diskonto Kommandit 187,00 Darmſtädter Bank 148,75 Tendenz matt

Getreide Börſe
Weizen April Mai 180,00 MaiJuni 182,00 matt
Roggen April Mai 136,50 MaiJuni 137,50 befeſtigtd April Mai 122,00 MaiJuni 122,75 ſtill
Rüböl loco 74,50 April Mai 74,10 ſehr feſt
Spiritus loco 50,90 April Mai 52,40 MaiJuni 52,60 behauptet

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
25 Jan Aufgeboten Der Handarb O A Neumärker und

A W Gäbler Reilſtr 38
Geboren Dem Fabrikſchmied F C Mangatter eine TS Dem Handarbeiter F W Hoffmann ein S
chleifweg
Geſtorben Die Wittwe J F C Brünner geb Brünner 62 J

4 Blutfluß Reilſtr

Hannover
erlittenen Ver

erth der in der vergangenen

27 Jan Eheſchließung Der Meſſerſchmied G H O Glaſchke
und R F W Enders Halle und Brunnenſtr 17

29 Jan Aufgeboteno Der Fabrikarb L C H Hohndorf
und H L C C Müller Wittekindſtr 15 und Halleſ

Geboren Dem Bahnwärter J E Berger eine T Breiten
ſtraße 4a Dem Handarb A Reuſcher eine Brunnenſtr 12
Dem Schloſſer T E Oppermann ein S Advokatenſtr 12 Dem
Bremſer T A Dorn eine T Goſenſtr 15 Dem Handelsmann
C F Kötz ne kl Breitenſtr Dem SchloſſerC P Metzger ein S Brunnenſtr 29

Geſtorben Des Handelsmann C F Kötz Zwillingstochter
2 T Schwäche kl Breirenſtr Der Handarb J G Kellner
65 J 11 Altersſchwäche Reilſtr 37

30 Jan Geboren Dem Tiſchlermeiſter C H Richter eine T
Brunnenſtr 61

ſchweizeriſchen Poſtverwaltung ſind Poſtaufträge mit dem Vermerk Zum
Proteſt oder Sofort zum Proteſt nunmehr nach ſämmtlichen

Dichter zu wünſchen berechtigt war Da ſchloß eram 30 Sult 1844 zu Dotternhauſen einen Kontrakt ab
deſſen weſentliche Beſtimmungen die folgenden waren Herr
von Niembſch überläßt der J G Cotta ſchen Buchhandlung dasimmerwährende und ausſchliepii

Schriften der ſchon vorhandenen ſowohl als der noch zu er
wartenden für welches Verlagsrecht er 20,000 fl im Vierund
nan iggu denke erhält Außerdem ſind dem Herrn Verfaſſer
ür jeden Band der erſt zu erwartenden Schriften ein für allemal

2500 fl zu entrichten Die Auszahlung aber des Hauptehrenſoldes
von 20,000 fl erfolgt innerhalb fünf Jahren von Oſtern 1845
anfangend in je zwei Jahreszielen zu Oſtern und MichaelDas Uebereilte dieſes Vertragee der Lenau nicht aufgedrungen

war den er vielmehr Cotta auf deſſen Landhauſe Dotternhauſen
wohin er re gereiſt war abgedrungen hatte durchſchauteSchur ſofort Erſt ſchwieg er Als Lenau dann aber wieder

von Wien nach r reiſen wollte gab ihm Schurz eine
utgemeinte ſehr ausführliche ſchriftliche Erörterung über das
ngünſtige des Kontrakts und deutete zugleich die Aenderungen

an die er auf freundlichem Wege noch im Vertrage zu erwirken
bemüht ſein müſſe
Am 21 September traf Lenau in Stuttgart ein Tags darauf

fing er zu Cotta und eröffnete ihm ſein Anliegen denn er
atte Schurzens Bedenken begründet gefunden Er ſtellte Cotta

vor daß er zur Eröffnung üud anſtändigen Fortführung ſeines
Hausſtandes entweder einer ſogleich beginnenden Verzinſung ſeines
Kapitals oder einer ſofortigen Auszahlung deſſelben bedürfe nur
im Drange des Augenblicks hätte er zu Dotternhauſen verſäumt
auf dem Einen oder dem Andern zu beſtehen Cotta gab ihm
keine Zuſage er berief ſich auf ſeinen Compagnon Roth ohne
deſſen Zuſtimmung er nichts thun könne dieſer aber ſei jetzt in
Jtalien Nun wurde Lenau ſehr beſorgt Jn der erſten Auf
regung wollte er die ganze Forderung an einen Wechsler ab
treten wenn es unter annehmbaren Bedingungen geſchehen könne
Tagelang quälte ihn die Beſorgniß um ſeine künftige Exiſtenz
Am 29 September traf ihn ein Nervenſchlag im Geſichte der
ihm die rechte Wange lähmte Am I und 2 Oktober rechnete
er T ganze Bogen füllten ſich unter ſeiner Hand mit Zahlen an
An Sophie Löwenthal in Wien hrieb er Nach einer Einſicht
in die Reinbeck ſchen Wirthſchaftsbücher hab ich mi überzeugt

che er ſeiner ſämmtlichen W

Geſtorben Des Handelsmanns C F Kötz Zwillingstochter3 Schwäche kl Vreſtenſtr astoch
nicht beſtehen könnte Wie wenig ich auf meine poetiſchen Er
werbniſſe ſicher zählen kann erſehe ich aus dem bodenloſen Miß
muth in welchen mich ſchon jetzt eine bloße theoretiſche Be
rechnung meines wahrſcheinlichen künftigen Elends geſtürzt hat

enige Tage zuvor ſagte er Es war mir von jeher unmöglich
ein Rechenexempel zu machen Am 13 Oktober war er wahn
innig am 20 tobſüchtig Auf auf Lenau Lenau ſchrie er
wohl hundertmal grauſig weithin dröhnend und ſprang im Hemde
und barfuß aus dem acht Fuß über dem Boden der Straße ge
legenen Fenſter

Nachdem er in die Jrrenheilanſtalt zu Winnerthal im Würtem
bergiſchen übergeführt war wurde ihm von der öſterreichiſchenBehörde in Dr Alexander Bach zu Wien ein Kurator beſtellt

Als er von dort nach Oberdöbling bei Wien transportirt werden
ſollte brachte die im Cotta ſchen Verlage erſcheinende Augs
burger Allgemeine Zeitung vom 4 Mai 1847 einen ſkandalöſen
Artikel der mit den Worten ſchloß Aber Lenau hat 20,000 fl
zu vererben und darum muß er in den Narrenthurm Dieſer
Artikel der unendlich viel Staub aufwirbelte wurde von Schurz
in derſelben Zeitung in der Nr vom 11 Mai beantwortet und
widerlegt All das kann Cotta nicht unbekannt geblieben ſein er
wußte daß Behörde und Kurator über Lenaus Vermögen wachte
und daß dieſes 20,000 Gulden betrug letzteres hatte Schurz in
ſeiner Entgegnung nicht verneint und erſteres hatte er aus
a Das war im Mai 1847 der guhe Lenau und
Cotta geſchloſſene Vertrag beſtand ohne irgen welche Aenderungu Recht Und im März deſſelben Jahres ſoll die Cotta ſche
Buchhandlung eine Forderung von 10,000 Gulden an Lenau an
gemeldet haben Unmöglich

Da die Unterhaltungskoſten für Lenau in den beiden Jrren
anſtalten Winnenthal und Oberdöbling außer von den Zinſen
ſeines Kapitals von Freunden und Verehrern beſtritten würden
ſo hinterließ auch Lenau die Summe von 20,000 Gulden
Konventionsmünze Ein Teſtament war nicht vorhanden und ſo
erbten ſeine beiden rechten Schweſtern je drei Achtel und ſeine
beiden aus der zweiten Ehe ſeiner Mütter ſtammenden Halb
ſchweſtern je ein Achtel dieſes Kapitals und das erſte was ſie
von dieſem Erbtheil beſtritten war ein würdiges Denkmal am
Grabe des Bruders das ſie gemeinſam ihm errichten ließen

S
daß ich ſelbſt in Stuttgare Rit weniger als 2500 fl rheiniſch
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Bunte reinſeidene Herreutaſchentücher ggentarde à Mk 25
3 85 em gr à 8575 em groß 2 Mk 3 n gr 85 Extra 85 cm

gr ſowie echt indiſche direct importirt etwas Vorzügliches im GebrauchMt 465 90 em gr und echt indiſche Croiſs à Mt 6 90 em gr
verſende ich bei Abnahme von mindeſtens e Dtzd an Jedermann porto und
ollfrei ins Haus ſelbſt bei einem Auftrag auf mehrere Dutzend tritt keineHreisermäßigung ein Obige Notirungen ſind Gros Preiſe Nicht Conveni

xendes nehme ich jederzeit zurück Ein Brief nach der Schweiz koſtet 20 Pfge
Porto Seidenſtoff FabrikDepot von G Henneberg Königl Hofſtiefe
rant in Zürich

Der gegen die verehel Louiſe Friederike Chriſtiane Major geb
Zimmermann von hier unterm 17 Jan d J erlaſſene Steckbrief iſt erledigt

Halle a/S den 27 Januar 1883 Der Könial Dre Staatsanwalt
on Moers

die Dienſtmagd r
Gegen die Dienſtmagd Aung Götze zuletzt in Radewell ohngefähr18 Jahre alt welche flüchtig iſt iſt die ünterſuch ngeſnh

und Diebſtahls verhängt
Es wird erſucht dieſelbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß

zu Halle a/S abzuliefern JHalle a/S den 24 Januar 1883 Königliche Staatsanwaltſchaft
von Moers

Bekanntmachung
Die Lieferung von ca 965,000 Kg Steinkohlen 335 cbm

Kiefern Klobenholz 10 K Stearinlichte 40 kg grüne 434 Kgweißze 760 kg Elain Seife 2800 K Soda 345 Stück Haar

43

Cueut

veſen 165 Stück Piafſfavabeſen für die hieſigen Garniſon Anſtalten pro e
Etatsjahr 1883/84 ſoll im Wege der öffentlichen Sübmiſſion vergeben werden S
wozu auf Mittwoch den 14 Februar er Vormittags 12 Uhr ein
Termin im Bureau der unterzeichneten Verwaltung anberaumt iſt

Die Bedingungen ſind vor dem Termine bei uns einzuſehen und zu

unterſchreiben dAuswärtige erhalten dieſelben gegen 1 Copialien bis zum 8 Februar
Torgau den 29 Januar 1883

Königliche Garniſon Verwaltung

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll die dem Töpfermeiſter

Georg Krug zu Bibra gehörige im Grundbuche von Bibra über Häuſer
Band VII Blatt 270 eingetragene Hausbeſitzung beſtehend aus

a Haus mit 1 ar 83 m Hofraum Kartenblatt 8 Parzelle 394/283 u
b 1 ar 83 Dm Hausgarten Kartenblatt 8 Parzelle 391/283
am 12 April 1883 Vormittags 10 Uhr

an Gerichtstagsſtelle zu Bibra Rathskeller verſteigert und
am 13 April 1883 Vormittags 10 Uhr

an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden
s beträgt der Nutzungswerth nach welchem das Grundſtück zur Ge

bäudeſteuer veranlagt worden 105
Die Auszüge aus der Gebände und Grundſteuer Mutter Rolle ſowie

beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerer Gerichtsſchreiberei
eingeſedeg werden

llle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit
gegen Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht einge
tragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben
ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden widrigenfalls ſie mit ihren
Rechten ausgeſchloſſen werden

Eckaärtsberga den 22 Januar 1883
Königliches Amts Gericht

RAY BEXNTOS SüdAmerika
ä

BLAUER FARBE T
Liebig s Fleisch Extract dient zur sofortigen Herstellung einer vor

trefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen
I Saucen Gemüse und Fleischspeisen und bietet richtig angewandt neben

S ausserordentlicher Bequemlichkeit das Mittel zu grosser Er
sparniss im IHaushalte Vorzügl Stärkungsmittel für Schwache u Kranke

Zu haben bei den grösseren Colonial und Esswaaren Händälern
Droguisten Apothekern etc

e

d
u t

Zu
I

Rein schmackhaft Gbillig nahrhaft W e
S

j 12 Tassen Bouillon 100 Gr 5 EssFrühgtück lIöffol Fleischpulver r t
Mütta g Fleischgemüsesuppen 1 Patrone von 125

re ur kräftiger Suppe
Ieischbrotsuppen 1 Patrone von 125Aben Gramm 5 Teller kräftiger Suppe 0,25

0,65 Mk

0,285

ungshaft wegen Unterſchlagung J

Heim liebevolle Pfl

r 2 uNur gech I U

Seit in unſerer Stadt der Wunſ
eworden iſt ſtimmten Alle welche für
arin überein daß eine durchgreifende

Zur Sonntagsruhe
nach

dieſe wichtige Frage ſich intereſſirten
Förderung derſelben nur durch eine all

gemeine Verordnung für die ganze Provinz herbeigeführt werden könnte
Dieſe Verordnung iſt nunmehr erſolgt und es liegt in der Hand

Publikums nicht nur der Geſchäftsleute die Wohlthat einer größeren Sonntags
ruhe welche durch dieſelbe uns dargeboten wird uns zu bewahren

Wir ſind überzeugt daß viele unſerer Mitbürger dieſe Verordnung mit
Freuden begrüßen und halten es für nothwendig damit derſelben einverſtanden ſind ihrer Zuſtimmung auch Ausdruck geben

bitten daher Alle welche hierzu geneigt ſind durch Namensunterſchrift zu er
find mit der Verordnung vom 18 Dezember 1882klären Wir

einverſtanden

rößerer Sonntagsruhe laut

des

alle Diejenigen welche
Wir

GesuchtEin gew Kaufmann der Kaution
u ann wird zum Einkaſſiren von
J z ehlungen Rud zum Verkauf eines
überall eingeführten Artikels gegen
feſten Gehalt und Verkaufs Proviſion
geſucht Ausführliche Offerten beliebe
man zu adreſſiren sub S 288 an die
Exped d Ztg

Perwalterſtelle Geſuch
Ein junger Verwalter 23 Jahre in

Oekonomie ſowie Rübenbau praktiſch
erfahren wünſcht ſich zum 1 April oder

Außer ſämmtlichen unterzeichneten Mitgliedern des Comités ſind bereit ſpäter zu verändern
Unterſchriften entgegenzunehmen folgende Geſchäftsinhaber
Drechsler Leipzigerſtraße 3

runo Freytag Leipzigerſtr 103
J A Heckert gr Ulrichſtr 59
z in Fa Ko i Leipzigerſtr 59
tto Lange Albrechtſtr 18

Luckow gr Märkerſtr I
Merkwitz Kleinſchmieden 4
Geſchw Storch Geiſtſtraße 7 und

Leipzigerſtraße 71
Walter Leipzigerſtraße 92

Lippert ſche Buchhdlg Niemeyer Weddy Leipzigerſtraße 85
gr Steinſtr 66

Das Comité zur Beförderung der Sonntagsruhe
P Colla A Drechsler A H Elſäſſer Förſter B FreytagJ Fricke O Holtorff B Jacobi Luckow K MerkwitzG Richter Saran H Sreiber Sickel Chr Voigt Wächtler

W Walter
SSee

Halle a S

e e SJ 2 J e 7 S e e
Bank und Wechsel Geschäft

Poststrasse 10

Die Firma Ed Loerfiund in Stuttgart
empfiehlt ihre Specialitäten

J Loeflund s Malz Extracte
Malz E xtraet e ne g gegen Husten Catarrh Heiser

7

A Weddhy

keit Keuchhusten Brustleiden I
FTop M Ext aect Segen Bleichsucht u Blutarmuth 5

auch bei Kindern zu empfehlen
al Ma 7 3 xtraet für knochenschwache scrophulöse

Kinder u spec f Lungenleidende

Loefiund s

z Ver daun h h
e Ch n in z 3 xtraet als diät Kräftigungsmittel für

J Frauen u Reconvalescenten

mit Pepsin für Magen

Malz Extract Bonbons

leidende Verdauungsschwache und Fieberkranke

Loefluncd s
2eur Selbstbereitung känstlicher Muttermileh 2

Kincler Nahrung
In allen Apotheken acht zu haben Prospecte gratis

W h

IPGnSsi on
g beabſichtige zu Oftern ein Penſionat zu gründen Jt

e Mädchen welche die hieſigen Schulen beſuchen finden ein freundliches
ege und gewiſſenhafte Aufſſicht

Taschenberg gr Märkerſtr 22 Frl Spilling Wilhelmſtrz 12
I Serr Superintendent Lic Förster Halle und Fr Sanitäts Rath

Gründler Aſchersleben ertheilen gütigſt Auskunft t

Clara e SEBE W Albrechtſtr 14
Nähe der Univerſitäts

In meinen Kindergarken Sophienſtraße 30
nehme jederzeit freundliche Anmeldungen entgegen

Nächſten Sonnabend den 3 Fe
bruar habe wieder eine Auswahl v
40 Stück Adenner Spannpferden

W helm Stock

Junge
Fr Profeſſor

ibliothek

Martha Sellheim

Sangerhanſen

Verkauf bei

Ein grofſzer Transport ſehr guter oſtpreufßziſcher

M ſowie mecklenburger d teingetroffen und ſtehen zu ſoliden Preiſen zum
Reit und Wagenvpferde iſt

A Gross Halle gS
Magdeburgerſtr 32

bei uns zum

Kauf oder Pachtgeſuch
Jch ſuche eine rentable wenn möglfch

auf dem Lande gelegene Gaſtwirth
ſchaft mit einer Anzahlung von 3000

Offerten bitte ich unter A A 100
an H Böttger Gaſthof zum rothen
I Hirſch in Merſeburg a/S gefl ge

M langen zu laſſen

Auf ein neugebautes ſchuldenfreies
Hausgrundſtück mit Bauſtelle werden
16,000 Mark als erſte Hypothek
baldmöglichſt geſucht event iſt das
Grundſtück unter günſtigen Bedingungen
preiswerth zu verkaufene Reflektanten
wollen Offerten in Gräfe s Annoncen
Expedition sub Nr 10662 niederl12 Tassen Bouillon und 10 Teller Suppe San t ten

Sehnellsto Dubereitung grögsto Ersparniss an Feuerung

arme
puirra

Zu haben in den meisten renommirten Delicatess Droguen und Colo
5 nialwaaven Handlungen

Depots in Halle bei Helmbold r Co M Thamm Löwen
Apotheſce u Louis Voigt groeso Ulrichstrasse 16 in Merseburg bei

g Oscar Leberl und C Louis Zimmermann
General Depot bei I Meinert in Leipzig

en de ehe feh h e tet ca S

ERrbsen Bohnen Linsen Brot
suppen Graupen Nudeln BRis

cuits Chocolade Cacao fort zu vermiethen 3
der Expedition dieſer Zeitung 80

Eine Tiſchlerwerkſtelle mit Woh
nung zum 1 April zu beziehen

Sophienſtraße 32
Laden mit oder ohne Wohnung ſo

Zu erfragen in

Parterre Wohnung monatl 5 Thlr
N ſofort zu vermiethen Herrenſtr 1I1 I

Zum 1 Juli wird von ſtillen Miethern
eine angenehme Wohnung von 2 bis
3 Zimmern nebſt Zubehör geſucht

Offerten unter II

z Freitag den 2
h großer Tranusvzort

ebruar er ſteht ein
t Bayriſcher Zugochſen

Verkauf
Gebr Vriüe dmmanm n

Kleiner Viktualienladen nebſt Woh
nung 1 April zu verm Näheres durch
H Gräfe gr Märkerſtr 7

Souterrain Wohnung
48 Thlr per 1 April zu beziehen Woſagt Rud Iosse Brüderſtraße G
Gut möbl Stube oder Stube u K
ſofort zu verm Wuchererſtr 3 p l
Kl St von 1Perſ ſof zubez gr Wallſtr 19

Möbl Stube mit Kabinet an 1
oder 2 Herren zu verm Auf Wunſch
mit Koſt alter Markt 3 II

F möbl St m Schlafkab ungen
Eing an einen Herrn verm Blücherſtr 9
Möbl Zimmer ſof gr Ulrichſtr 29 III

Srhön möbl Zimmer für 1 auch
2 Herren ſofort oder ſpäter

gr Steinſtraße Z
Möbl Wohnung Breiteſtraße 32 III

Möbl n ruhig gelegen
rbillig zu vermiethen Breiteſtraſte 32

Näheres daſelbſt im Laden

Anſt Schlafſt gr Wallſtr 24a II

g 20469 bef Anſtändige Schlafſtelle
Rud Mosse Brüderſtraße 6

Anſt Schlafſtelle offen Niemeyerſtr 12

Trödel 13

Anſt Herr Logis Töpferplan 7 II I

Gefl Offerten wolle man unter Chiffre
R 287 in der Exped d Z einreichen

Für Bankgeſchäfte
Jch fuche für einen in meinem Ge

ſchäfte auslernenden jungen Mann
dem ich die beſten Empfehlungen
zur Seite ſtellen kann per 1 April
eine Stelle in einem Bankgeſchäft

Merſeburg den 30 Januar 1883
Friedrich Schultze Banktgeſchäft

3 fürdenStadtdienſt ſuchtPoſtillon die hieſ Pofthalterei
Ein Schleifholzgewinde gefunden

g Abzuh Giebichenſtein Burgſtraße 32 II

Suche für meine SHonigeuchen
bäckerei per Oſtern einen Sohn
achtbarer Eltern als Lehrling

Carl Booch
Lehrling ſucht E Luther Schuh

machermeiſter Domgaſſe 3
Für mein Material Cigarren und

Deſtillations Geſchäft ſuche ich zu Oſtern
einen Lehrling unter günſtigen Be
dingungen

F C Deichmann Wittenberg
Einen Lehrling ſucht Oſtern Fr

Güöricke Bäckermſtr Niemeyerſtr 12
Mädch g a Weſten geübt ſ Schloßb 1,p l

Ein Mädchen von 14 16 Jahren
wird zur Wartung zweier Kinder für
den Nachmittag geſucht Wo ſagt die
Expedition dieſer Zeitung 79

Ein junges Mädchen aus achtbarer
Familie welches die bücgerliche Küche
und Wirthſchaft erlernen will findet
freundliche Aufnahme bei
Gustav Uhlig fl Märkerſtr 10
Haus u Küchenmädchen ſof geſ d

Fr Deparade gr Schlamm 10 I
Nähmädchen wird angenommen

Schmeerſtraße 31 im Laden
2 tüchtige Hausmädchen nach
eipzig ſofort geſucht
1 Kutſcher mit guten Atteſten findet

Stelle Frau Binneweiss
gr Märkerſtraße 18

Tücht Mädchen m guten Büchern
ſuchen zum 15 Febr I März und
1 April Stellen durch
Frau Fleckinger Schmeerſtr 20

Ein ordentl Mädchen v außerh ſ St
als Hausm Zu erfr Steinweg 44 Hof r

Eine tüchtige Glanzplätterin wird
geſucht Martinsgnaſſe 11
e zſ es finden Oſtern ſehrJ Schüler gute Penſion und
liebevolle Aufnahme Auskunft ertheilt

Sophienſtraße 5 p
Eine Frau wünſcht ein Kind zu ſtillen

Zu erfr Böckſtraße 13 im Hofe rechts
Ein ſettes Schwein zu verkaufen

Giebicheuſtein ge Breitenſtraße Za

Entlaufen
ein großer ſchwarzer Neufundländer
Abzugeben gegen Belohnung

Halleſche Straßenbahn

FamilienNachrichten
Heute Nachmittag 31 Uhr verſchied

nach kurzem Leiden unſer guter Vater
Schwieger und Großvater der Gaſt
wirth J Ch Grasewurm in ſeinem
64 Lebensjahre Um ſtilles Beileid bitten

Halle den 30 Januar 1883
die HinterbliebenenDie Beerdigung findet Freitag Nach

mittag 3 Uhr von der Leichenhalle des
Friedhofes aus ſtatt

Heute früh 3 Uhr ſtarb im 26 Jahre
nach ſchweren Leiden unſere liebe
Tochter und Schweſter

Ottilie Schmidt
Halle a/S den 31 Januar 1883

Die Sinterbliebenen
Für die vielen Beweiſe der innigſten

Theilnahme bei der Beerdigung meiner
lieben Frau und unſerer güten Mutter
W wir hierdurch unſeren herzlichſten
Dank

Halle a/S 1 Februar 1883
Wilhelm Pätz als Gatte
do Pätz Gerichtsaſſeſſor alsRichard Päaätz Chemiker ſ Kinder

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſers

lieben guten unvergeßlichen Gatten und
Vaters des Ziegeldecker I Wilhelm
Klemm ſagen wir dem Herrn Paſtor
Schmidt für ſeine r Worteam Sarge ſowie allen Denen welche
ihn zu ſeiner letzten Ruheſtätte geleiteten
und ſeinen Sarg mit Kronen und
Kränzen ſchmückten unſern innigſten
Dank

Wittwe Klemm nebſt 6 Kindern

e



Freitag den 2 Februar Nachm
1 Uhr verſteigere ich Strohhofs
ine 21 J wegen Wegzug von

i 1 MahagoniSopha MahStühle Mahe Tiſch 1 Glas 58 W ük
Hoflieferantſchrank Spiegel 1 Kleiderſchrank

Bettſtellen verſch Stühle und
Tiſche Bilder 1 Regulator u a
Wanduhr Federbetten Haus u

e gerathe u v m gegen baare
Zahlung
v Radestock Auctions Commiſſar

Gaſthof 1 Ranges
mit flottem Reſtaurant Billard Tanz
ſaal Fremdenzimmer großer Stallung S
4 Acker Feld mit vollſtändigem guten e
Jnventar ſofort zu verpachten oder zu
verkaufen Näheres durch Fleiſchermſtr
Deckert Taucha bei Leipzig

Ein Stadtgut
mit 15 Acker gutem Feld Lehmunterlage

2 bis incl 12 Februar 1883
Täglich von früh bis 12 Vhr Nachts

BReizende venctianische Uumination
meiner sämmtlichen unten verzeichneten Central Geschäfte resp Weinstuben

G
großem Garten nebſt Hofraum Schank 3 7Z K7T SüDwirthſchaft und Kaufladen im Wohn S
aus ſchöner Viehbeſtand 5 Stüchſe
delkkühe ein Paar däniſche Pferde S

Jnventar alles gut im Stande ganz
an der Bahnſtation gelegen in der Nähe S
Leipzigs Forderung 12,000 Thaler ſolle
Fa milienverhältniſſe halber verkauft zahe dem
werden Näheres durch Fleiſchermeiſter Tiexanderstrasse 51
DHeckert Taucha bei Leivzig S am Aloxanderplatz
Ein flottes Friedrichstrasse 103Materialwagnren Geſchäft nahe d Weidendammer Brücke

i h frü z Elsasserstrasso 7wird per 1 April ev anch früher zupachten oder zu kaufen geſucht S nahe d Rosenthaler Thor
Offerten unter R h 20472 beförd Linienstr 133 nur ProbirstubeRud Mosse Brüderſtraße 6 in d Nähed Oranienburger Thor
ff ger Rheinlachs Potsdamerstrasse 1343Kiteeronse 6echte Teltower Rübchen ital Ma Breslau latthiasstrasse 26

ronen Ausſchnitt aller feinen
t und Fleiſchwaaren friſche

friſche Frank

Cassel St Martinspiatz 1 Probirstube
Danzig Langgasse 24 u Hundegasse 116

Dresdlen wasaruferstrasse 43

Frankfurt a wünelmsplatz 2
Halle a Kuhgasse I Ecke Märlerstr
anno Ve osterstrasse 89

Königsberg i Pr Mäntrase 27
Lei ZIS Reichstrasse 5

0 dam Kaiserstrasse 1
Rostock nege II
Stettin Schulzenstrasse 41

Die Preise für Weine und Speisen sind nicht erhöht

dine Wallstr 25 HauptgeschäftB erlin mit Orchestrion Concert neu

Leipzigerstrasse II
nahe dem Generalpostamt

Ferusalemerstrasse 48
nahe dem Dönhotfs Platz

urter u Wiener Würſtchen
empfiehlt

W Assmann gr Ulrichſtr 27

Bl cliakimge

Nr 36 Jeder Besucher erhält gratis einen Preis Courant mit dem wohlgetroffenen
Portrait Seiner FMlajestät des Kaisers von Deutschland

32 em hoch u 22 em breit,

groß u friſch a St 5 Pf bei
Theodor Schneider

Geiſtſtraße 32

O a e e
eigenen Namen verseberen RFantirt echten reinen franz Champagner

Eneu zum Verkauf und zwar per e Flasche I 2 50 per h Flasche M 4,50
Um Jeden zu überzeugen dass trotz dieser für echten französiseh Champagner moeh nie

à Pfd 80 Pfg S dagewesenen billigen Preise mein Obus echt französisch und vollständig rein ist bitte ich
gebraunt,rein kräftig im Geſchmack von nachstehender Uebersetzung des Gutachtens des Hrn BOTIMER aus Chalons s M Kenntniss nehmen

r en a er End ichneter C Bott Apotheker in Ohal Tj r S ebersetzung ndesunterzeichneter C Bottmer Apotheker in alons a d Marne bezeuge dass nacht der von mir über den Wein Champagner Ob von Herrn Oswald Wier s ausgeführten Unter
Rene Möbel suchung dieser Wein die Kigenschaften eines Naturweines darbietet

jeder Art verkauft zu billigen Preiſen
Chalons a d Marne den 21 December 1882

S Groſte Klausftrafze 19 S Die Unterschrift des Herrn C Bottmer beglaubigt
Chalons a d Marne den 22 December 1882 Der Bürgermeister Bomron

Damenmaske
verkauft billig gr Ulrichſtr 21 I

Schöne ſüße Tafelbutter
verſendet in Poſtfäßchen netto 8 h Pfd
für 8,50 gegen Nachnahme

Carl Zimmerling Tilſit
Verkaufe Umſtände halber billigſt
einen Levuberger Hund
r 7 löwengelb zweiJahre alt gut dreſſirt von beſon

derer Größe und Stärke auf einen
grofzen Hof oder Villa paſſend
Bei Anfragen Freimarken erbetene

B Schachtschabel Avolda
Mehrere Fuhren grüne Tanuen

zweige zur Dekoration verkauft billig

Giebichenſtein kl Breiteſtr 7 euſieute TechnikerStellungen h Se u s V nachEngiand Ostindien Amerika Spa

Diese Einführung billiger garantirt eehter reiner unverfülsehter Champagner Weine
pro Liter 60 Pf die Flasche an unter den Bedingungen meines Illustrirten Preis Courantes No 29
welcher Jedem stets gern gratis u franco zur Verfügung steht wird meinem Unternehmen welches jedem
Angriff siegreieh wiedersteht einen neuen Glanz verleihen und indem ich noch hoffe durch eine rege
Betheiligung des Publicums in meinen s5ämmtliehen oben angeführten Central Geschäften in Stand
gesetzt zu sein für die

Veberschwemmten am Rhein
schen Publicums bestens empfohlen

Hoflieferant Oswald Nier Ritter hoher Orden

e J
T 7 e re 44 n

Louis i Fruerſprihenfabr
ca Terente werden denjenigen Kostentfrei empfiehlt ihre rühmlichſt bekannten Feuerſpritzen in 140 verſchiede

18 erſte Ausſtellungsprämien Druckvermiitelt welche am brieſichen Unterricht in Sprachen nen Größen und Preiſen
Engl Franz Spann Russ theilnehmen Prospecte u Probe und Saugſchläuche 2e

briefe gegen 80 Briefm Handelslehrer E Schellenberger München e eRachklünge aus dem Leben eines Halleſchen Pürgers

Reichen ſich Menſchen geſchäftig die Hände

Zu wirken zu ſchaffen mit ſtrebendem Fleiß
Ach es ernähret die kärgliche Spende
Der Erde nur dürftig der Deinigen Kreis
Schätze zu heben nur Wen gen beſchieden

Preiscourante frei und gratis
e

Und nützte durch Technik aufs höchſte ſie uns
Werke Maſchinen er vermehrte

um Staunen der Menſchen und führte hinaus
eiſtvoll und praktiſch die weiſen GedankenErfindend auch nahm er Gefahr in den Kauf Friſche PerigardTrüffeln

So ſehr ſie auch jagen im emſigen Lauf er empfingj mieden Wirkte bis fielen all jegliche Schranken W 9S Wie h usb ſonen Glückauf Und tauſendfach tönte a ſieh Glückauf 2 ilh Schubert

Zugleich bringe ich vom 2 Februar an unter der Marke Obus blankK oder rosé den mit meinem

J nebst meinen französisch ungegypsten gesunden Natur u Piquette einen vins dédoublés von S0 P

J eine schöne Summe zur Verfügung stellen zu Können halte ich mich dem ferneren Wohlwollen des geehrten deut e

h anzüge ſind im Lokale zu habenhannover

Eine tüchtige Wäſcherin ſucht
Beſchäftigung Luckengaſſe 3 i H

Brachte die Funde zu grß Werthe 2 Bettſtellen mit Matratzen ver Wolf ſchen Gaſthauſe
nd u kauft kleine Brauhausgaſſe 7 I Beſten der Ueberſchwemmten am Rhein

Heute Donnerstag friſche hausſchl Masken ſind daſelbſt ſchon Tags vor
Wurſt u Suppe Anhalterſtr 7 her zu haben

Lohnsdorf

Stadt
Donnerstag den 126 Vorſtellung im n

VoO

Von Hieben die Fütlichte
Luſtſpiel in 3 Acten nebſt einem i

eltſame Teſtaments KSie ſt r von Louis Angely
FreitagBen eftr rer e i

Zum erſten Male
Menſch ärgere Dich nicht
l Poſſe mit Geſang in 4 Acten v Treptow

Muſik von Steffens

Théatro varieté
J im Salon gold Schiffchen
Mittwoch den 31 Januar

J Abſchieds Vorſtellung
a des Herrn Rich Strohbach

Donnerstag den 1 Februar
Erſtes Auftreten

des Geſangs und Tanz Komikers
Hrn Ewalcal aus Frankfurt a M

Nowie der Soubrette Frl As cher
aus Hamburg Frl ClaraMetz

ler u Frl Irma WaldtAnfang 8 Uhr Entree 50

Enedüga
Freitag den 2 Februar er

Abends S Uhr
T er TheaterTheater und Ball

Zur Aufführung gelangt

Ihre Vamilie
R Volkestück mit Gesang in 4 Akten von

J Stinde und G Engels
Die Mitgliedskarten sind bei Herrn

Rinow gr Ulrichstrasse 34 zu ent
nehmen Der Vorstand

Bauer s Brauerei
Donnerstag früh 9 Uhr Speckkuchen

F C Müller
Felsenburgkeller

Heute Donnerstag

e Sehlachtefest
Fr Herrmann

RawaldsWerin n Frühſtückſtuben
6 Leipz Str Halle a/S Leipz Str 6

Gute Weine billige Preiſe verſchied
S Delikateffen feinſte Cognges Rum

u o Spirituoſen ff Punſcheſſenzen e
Man kann wenn wir es überlegen

J Wein trinken fünf Urſachen wegen
I Einmal um eines Feſtes willen
J Sodann vorhand nen Durſt zu ſtillen

Jngleichen künft gen abzuwehren
Ferner den guten Wein zu ehren
Und endlich um jeder Urſach willen

Rawalcd

Maskenball
Unſern Freunden

und Gönnern zur
Nachricht daßunſer Es
Maskenball zu W
Je am 6ebruar Abends

Uhr in Flor K
stedt s Lokale

ſtattfindet Masken

e

e

Erdeborn den I Februar 1883
Der Geſangverein

Polks Maskenball
in Gottenz

Sonntag den 4 Februar er im
Entree zum

Sonntag den 4 Februar
Einfach nur blieb er ein Beiſpiel für Alle
Die Fülle des Glückes bethörte 9 nicht

ochmuth er bringet wohl manchen zu Falle
r Weiſe jedoch er gedenket der Pflicht

Dort wo die Armen die Kranken verlaſſen
Da half er im Stillen den Leidenden auf
Manchen Bedrängten der niederen Claſſen
Erhob er zu Ehren zum Dank ein Glückauf

Chriſtliche Werke die Werke der Liebe

Je erprobt ich die ſchwierigſten Stellen
och niemals erblühte mir irdiſches Glück

Wirkte ſo lange die Tage ſich hellen
Denn Seufzer ſie bringen nicht Todte zurück
Sprach es ein Bergmann in ärmlicher Hütte
Da treibt ihn die Thatkraft da rafft er ſich auf

läne c ſchaffen wodurch er erſtrebte
it eiſernem Willen ein lohnend Glückauf

Einſam in nächtlicher Still er begehrte

hübdludur

ſichtigt und unterſtütztSie adeln für immer die menſchliche Brur Schöner als alles ſind hinter Trete Moncag den 9ie weiteſten Strecken die legte er bloß Sie wecken der Tugend empfindende Luſt onta en 9 A ril a c d
Schwingen ſich über das Grabmal der Zeiten Nähere Auskunft ertheil

Bracht Reichthum in mächtigſter Fülle herauf Und ſtreben zur Fewyit in ſiegendem Lauf
Sittere Kämpfe verliehen ihm Siege offen im Jenſeits auf reinere FreudenZum Wohle der Menſchen drum Freudig Glückauf Seele Verheißung Das ſchönſte Glückauf

Krönt die Geſchichte die Herrſcher und Helden
Nach Heimgang zum Oſten mit äußerem Glanz

da die e der Liebe oft ölten ilfe Reelle Preiſe77 ſehlt in der die z im Kranz
nur t ür jegli itene ehee enſchen da blühet u auf

Denkmal nach irdiſchem ScheidenZum Sene und zum We ihm ein feſernd Glückauf

Und er erſchloß ſie die Schätze der Tiefe

Conceſſionirte

Harzgaſſe

By Dachritzgaſſe 13
c DTZDTTIHalle Druck und Verlag von Htto Hendel

Torfkaſten in Form e kl Kommode
verkauft ſehr billig Mühlweg 32
2 Hobelbänke verk billig Steg 12 p

Lapdwirthöchaftüchesenue

Dr Kremp Director

Privat Entbindungsanſtalt
Für Damen freundliche Aufnahme

Strengſte Verſchwiegenheit Rath und

ittwe Büchner Hebamme

Damen finden freundliche Aufnahme J
bei Frau Vinger Hebamme Halle g/S

trengſte Discretion

Volks Maskenball
wozu freundlichſt einladet
Anfang 7 Uhr Wwe Harke

Masken ſind im Lokale zu haben

Stenogr Verein nach Stol
evon der Pr vinzial Verwaltung beauf Donnerstag 8 Uhr Jägerhof Rathhsg

Beginn des
z Turuverein Frieſen

Mittwochs und Sonn
M abends Abends 8 Uhre Uebung für Mitglieder

T u Zöglige in Müller s
Bellevue D V

Turnverein Ille
7 S M t dcente e

33 Genera amI Tages Drbunnot
1 Rechnungslegung2 Geſchäft ſche

Der Vorſtand
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